
 

 

 

Werte Bürgerinnen und Bürger,                                                                           17.07.2020   3. Ausgabe  
die ersten Wochen im neuen Bürgermeisteramt sind wie im Fluge vergangen. Die ersten Gemeinderatssitzungen mit 
den verschiedensten Tagesordnungspunkten liegen bereits hinter uns. Bislang halten wir unsere Sitzungen nach wie 
vor im Bürgersaal des Bürgerhauses ab, um die Abstände einzuhalten. Nach wie vor ist die Unsicherheit groß, ob wir 
mit einer zweiten Welle der Covid-19 Pandemie rechnen müssen. Egal wie es kommt, die kommunalen Themen 
bleiben. Viele dieser Themen finden Sie zusammengefasst in dieser Ausgabe des Mitteilungsblatt (4 Seiten). Bleiben 
Sie weiterhin gesund und lassen Sie uns mit Zuversicht in die Zukunft blicken.  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihr 1. Bürgermeister  
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 KONSTITUIERENDE SITZUNGEN AUS DEN VERBÄNDEN 
Durch die Bürgermeisterwahlen gab es teilweise auch Veränderungen  
in den Verbänden. Anbei eine Übersicht dazu: 

Verband 1.Vorsitzender Stellv. Vorsitzender 
Verwaltungsgemeinschaft (VG) Franz Schlögel  Tobias Kunz   
Abwasserzweckverband (AZVDG) Markus Stettberger  Franz Schlögel 
Wasserzweckverband Steffen Richter  Iris Harms  
Schulverband Nordendorf Tobias Kunz  Christine Gumpp 

 

 BEDARFSANALYSE  KITA 
 

Im letzten Jahr haben wir aufgrund des 
notwendigen Betreuungsbedarfes die Anzahl der 
Kita-Plätze von 35 auf 45 erweitert. Die 
gesonderte Betriebserlaubnis für die 
zusätzlichen 10 Plätze ist nur befristet und endet 
am 31.08.2022. Wie wird sich der 
Betreuungsbedarf über den genannten Zeitraum 
hinaus entwickeln? Um diese Frage zu 
beantworten, führen wir eine Bedarfsanalyse in 
Form eines Fragebogens durch, der Ihnen mit 
diesem Mitteilungsblatt zugestellt wurde. Ich 
bitte Sie, unabhängig welchen Alters sie sind, den 
Fragebogen zu lesen und ggf. ausgefüllt an uns 
zurückzugeben. Alle weiteren Informationen 
entnehmen Sie dem Fragebogen. Zur Info: Im   
Kindergartenjahr, ab 01.09.2020 sind bereits alle 
Plätze ausgebucht. 
 

 ABWASSERZWECKVERBAND 

Der Abwasserzweckverband setzt sich aus vier 
der sechs Mitgliedsgemeinden der VG 
zusammen. Dem Verband angeschlossen sind 
Westendorf, Nordendorf, Ehingen sowie unsere 

Gemeinde Allmannshofen. Manfred Brummer, 
der 18 Jahre den Verband verantwortungsvoll 
und zukunftsorientiert geführt hat, schied am 
15.06.2020 mit der konstituierenden Sitzung aus. 
In dieser Sitzung wurde meine Person zum 
Verbandsvorsitzenden gewählt. Als Vorsitzender 
des AZVDG darf ich mich im Namen aller 
Verbandsmitglieder bei Manfred Brummer für 
seine geleistete Arbeit recht herzlich bedanken.  
 

 PLANUNGEN „SCHMUTTERSPITZ“ 
 

Aktuell planen wir dem 
„Schmutterspitz“ ein 
neues Gesicht zu geben. 
Den Abriss der alten 
Überdachung haben 
Mitglieder vom „Juze“ 
bereits übernommen. 
Angedacht sind Bänke 
zum Verweilen sowie 
womöglich eine Grill – oder Feuerstelle. Zudem 
soll ein Zaun die Freizeitfläche von der 
gemeindlichen Lagerfläche trennen, die dann 
noch eine Sauberkeitsschicht erhalten soll.   

Gemeindeanzeiger Allmannshofen 
mit Brunnenmahdsiedlung, Hahnenweiler, Holzen und Schwaighof 

Gemeinde Allmannshofen 

Kirchstraße 20 
86695 Allmannshofen 
Telefon: 08273/998687 
Handy : 0175/2900590 

info@allmannshofen.de 

www.allmannshofen.de 
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 BESCHILDERUNG VON FELDWEGEN 
 

Leider nutzen immer wieder Fahrer von PKWs die 
Abkürzung über die Feldwege westlich des 
Kirchsteigs. Daher hat die Gemeinde 
Verbotsschilder für die Durchfahrt angebracht, 
die zwingend zu beachten sind.   
 

 FUNKTURM 
 

Die Deutsche Telekom Technik GmbH hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Mobilfunknetze weiter 
auszubauen. In diesem Zuge wurde der 
Gemeinde die Möglichkeit eingeräumt, auf einer 
Gemeindefläche, die in einem ausgewiesenem 
Suchgebiet liegen muss, den Standort für einen 
möglichen Funkturm zu beeinflussen. Das 
Suchgebiet ersteckte sich von der 
Siedlungsstraße, östlichen Ortseinfahrt bis zur 
Bahnlinie. Messungen der Telekom ergaben, 
dass der beste Standort auf Gemeindegebiet ca. 
200m vor der östlichen Ortseinfahrt liegt (siehe 
angedeutet im Bild). Zudem sollte der Funkturm 

aus Stahl oder Beton rund 50m hoch sein, um die 
bestmögliche Versorgung zu erreichen. Nach 
intensiven Beratungen hat sich der Gemeinderat 
entschieden, den Standort nicht anzubieten.  Im 
gleichen Zuge wurde aber der Telekom das 
Angebot unterbreitet, auf einem 
Gemeindegebiet zwischen Bahnlinie und B2 (alte 
Bahnüberführung) den Funkturm zu errichten. 
Noch gibt es dazu keine Rückmeldung. Des 
Weiteren kann die Telekom auch mit 
Privatpersonen einen geeigneten Standort 
suchen.   
 
 

 ABSCHLUSS BREITBANDAUSBAU 
 

Im Zuge der Förderung des Ausbaus von 
Hochgeschwindigkeitsnetzen durch den Freistaat 
Bayern, ist der Breitbandausbau durch die Fa. 
DSLmobil nun abgeschlossen. Gegenstand des 
Breitbandausbaus waren alle Gebiete in der 
Gemeinde, die bisher noch keine Breitbandrate 
von mindestens 30 Mbit/s empfangen konnten. 
In der Gemeinde Allmannshofen waren dies der 
nördliche Bereich der Druisheimer Straße, Teile 

der Straßen an der Schmutter und der 
Siedlungsstraße, Hahnenweiler, Schwaighof, 
Brunnenmahdsiedlung und Teilbereiche von 
Holzen. Es erfolgte ein FTTB Ausbau, d. h. die 
Glasfaserleitungen für die Breitbandversorgung 
wurden bis zur Grundstücksgrenze der Anlieger 
verlegt. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 
191.525,00 €. Der Freistaat Bayern förderte die 
Maßnahme aus Landesmitteln in Höhe von 
148.220,00 €. Die Gemeinde Allmannshofen 
brachte 43.305,00 € an Eigenmitteln ein. 

 

 FRIEDHOFSSATZUNG 

Der Gemeinderat hat in seiner letzten GR-Sitzung 
festgelegt, dass Grabinhaber ab sofort eine 
Steineinfassung für Grabeinfriedungen bei der 
Gemeinde beantragen können. Hierzu ist eine 
maßstabsgetreue Skizze dem Antrag beizufügen. 
Zudem ist es ab sofort zulässig, eine buchs-
baumähnliche Bepflanzung für die 
Grabeinfassung vorzunehmen, da der 
Buchsbaumzünsler immer wieder Hecken 
zerstört. Diese Vorgehensweise gilt bis 
Inkrafttreten einer entsprechenden Änderungs-
satzung.  
Biotonnen am Friedhof: 
Bitte befüllen Sie die Biotonnen nur mit 
kompostierbaren Materialien. Der Inhalt der 
Tonnen wird seit kurzem bei der Entleerung vom 
Entsorger geprüft. Bei einer der letzten 
Leerungen wurden in einer Tonne nicht 
kompostierbare Materialien festgestellt. Wir 
wurden daher vom Entsorger verwarnt. Das kann 
dazu führen, dass im Wiederholungsfall die 
Tonne nicht mehr geleert wird.  Die Prüfung bei 
der Entleerung gilt natürlich im gesamten 
Einzugsgebiet.   

 

 BIERGARTEN AM BÜRGERHAUS  

 

Ab dem 16.07.2020 öffnet nach langer Zeit 
wieder der Biergarten an unserem Bürgerhaus. 
Donnerstag, Freitag und Samstag ist dieser dann 
wetterabhängig von 17.00Uhr - 22.00Uhr 
geöffnet.  
Es besteht wieder die Möglichkeit, sich vor 
unserem Bürgerhaus zu treffen, zu essen, zu 
trinken und natürlich über alle Neuigkeiten 
auszutauschen.  
Zudem wird zwischen 11.00Uhr – 13.00Uhr, 
jeden Dienstag, wieder ein Seniorenmittagessen 
zum Preis von 4,80€ incl. Getränk angeboten.   
Wir hoffen auf großes Interesse aus der 
Gemeinde. 
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 CORONA-VIRUS - AUSWIRKUNGEN 
 

Das Vereinsleben leidet nach wie vor unter den 
Verboten durch die Verordnungen.  Unter 
erlassenen Hygienebestimmungen war es 
zumindest möglich, sich am 10.07. mit allen 
Vereinsvorständen und deren Vertretern in der 
Kirchberghalle zu aktuellen Themen zu treffen. 
Gemeinsam haben wir festgelegt, dass wir für 
das 2. Halbjahr keine Übersicht von Terminen 
verteilen werden. Auch die geplante 
Verabschiedungsfeier im Oktober haben wir 
nach langer Diskussion wegen 
Planungsunsicherheit weiter nach hinten 
verschoben. Wir planen die Verabschiedung mit 
der angesetzten Bürgerversammlung.  
 

Bitte notieren Sie folgenden neuen Termin: 
Bürgerversammlung und Verabschiedung am 

30.01.2021, Samstag, um 18 Uhr in der 
Kirchberghalle.   

 
 

 HUNDEKOT -  HUNDETOILETTEN 

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass 
der Kot von Hunden nicht wie vorgesehen in den 
Hundetoiletten entsorgt wird.  Derzeit 
unterhalten wir 7 Hundetoiletten im 
Gemeindegebiet, die wir in nächster Zeit um zwei 
weitere Toiletten erweitern werden. (Holzbrücke 
Schmutter und am Gehweg Hartfeld Nord/West) 
Mit dem weiteren Ausbau muss es doch möglich 
werden, dass alle Hundeführer zur Tüte greifen!  

Bild – bisherige Toilettenverteilung in der Gemeinde 
 

 BLÜHWIESE - BLÜHSTREIFEN  

An mehreren Stellen, u.a. an der Druisheimer 
Straße, haben wir Blühstreifen Ende Mai 
ausgesät. Je nach Wasserzufuhr ist der Erfolg 
bisher unterschiedlich. Um den Bienen und 
Insekten weitere Rückzugsmöglichkeiten zu 
bieten, haben 
wir im letzten 
Monat auch an 
der ehem. 
Sandgrube auf 
rund 2000m² 
eine mehrjährige „Bienenweide“ angesäht. Mit 

dieser weiteren Maßnahme wollen wir mehr 
Lebensraum für Bienen und andere Insekten 
schaffen. Mit einer Sitzgelegenheit und einem 
Pfad durch die Wiese wollen wir zum gegebenen 
Zeitpunkt den Ort aufwerten. Sollte an der einen 
oder anderen Stelle die Blühwiese nicht richtig 
aufgehen, werden wir im nächsten Frühjahr 
einen weiteren Versuch unternehmen.  
 
 

 ERÖFFNUNG DES WANDERWEGS IM 

LANDKREISECK 

Trotz Corona ist es uns gelungen, den 
Landkreisstein oder auch Landkreiseck genannt, 

eine kleine feierliche 
Stunde zukommen zu 
lassen. Vor Ort konnte 
ich mit meinem 
Vorgänger Manfred 

Brummer und mehren Gästen die offizielle 
Eröffnung vornehmen. Bei einem Besuch des 
Ortes, wo drei Landkreise ihren Schnittpunkt 
haben, erhalten Sie wertvolle Informationen 
über die Vergangenheit dieses besonderen 
Punktes. Ausflugsempfehlung . 

Besonders freue ich mich, dass im Zuge der 
Vorbereitung auf diese Veranstaltung mit den 
Bürgermeisterkollegen Hans Kaltner aus 
Buttenwiesen und Veit Meggle aus Mertingen  
ein regelmäßiger Austausch für die Zukunft 
verabredet wurde.  
     
 

 DROGENPROBLEMATIK  

Mit großer Betroffenheit und Anteilnahme hat 
uns die Nachricht von zwei toten Jugendlichen in 
unserem naheliegenden gemeindlichen Umfeld 
ereilt. Wir wünschen den betroffenen Familien 
viel Kraft in dieser Zeit. Die Bürgermeister der VG 
Nordendorf haben sich aufgrund dieses traurigen 
Anlasses sehr kurzfristig mit der Polizeiinspektion 
Gersthofen, den Jugendsozialarbeitern der 
Meitinger Schulen sowie Experten des 
Landkreises getroffen.  Ziel war es mehr über die 
Drogenproblematik im nördlichen Landkreis zu 
erfahren und mögliche Maßnahmen zu 
definieren, die abseits der polizeilichen 
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Strafverfolgung präventiv angeboten werden 
sollen. Die Polizei beschreibt die Lage im 
nördlichen Landkreis als ernst. Seither sind die 
Ermittler der Polizei in dieser Gegend sehr aktiv. 
Der Landkreis und die Drogenhilfe Schwaben 
bieten darüber hinaus Unterstützung an, sollten 
Sie in Ihrem näheren Umfeld betroffen sein oder 
sich Sorgen um einen Mitmenschen machen.  Wir 
möchten Ihnen gerne Ansprechpartner nennen, 
an die Sie sich vertrauensvoll wenden können. 

Hinweise auf Straftaten richten Sie bitte an die 
Polizeiinspektion Gersthofen unter                   
pp-swn.gersthofen.pi@polizei.bayern.de, 0821 
323 18 10 (tagsüber) oder 0821 343 90 25 
(abends und nachts). 

Persönliche Hilfe für Sie oder einen Ihrer 
Mitmenschen erhalten Sie absolut vertraulich bei 
der Drogenhilfe Schwaben unter 
verwaltung@drogehilfeschwaben.de oder 0821 
3439010. 
Schülerinnen und Schüler der Realschule 
Meitingen, sowie deren Eltern dürfen sich gerne 
vertrauensvoll an die Schulsozialarbeiterin Frau 
Mayer wenden: frederike.mayer@lra-
a.bayern.de oder 0821 31 02 5435. 

Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
Meitingen sowie deren Eltern dürfen sich gerne 
vertrauensvoll an die Schulsozialarbeiterin Frau 
Draghina wenden: draghina.susanne@st-
gregor.de oder 08271 801244. 

Bitte nehmen Sie diese Angebote wahr, wenn Sie 
in Ihrem Umfeld auf Drogenkonsum,  
Drogenhandel oder Drogenlager aufmerksam 
werden. Haben Sie keine falsche Scheu, sich 
vertrauensvoll an die Experten zu wenden – in 
der Prävention und Beratung oder direkt bei der 
Polizei als Strafverfolgungsbehörde. Sie helfen 
niemandem mit Schweigen oder Wegsehen, 
sondern insbesondere ganz konkret den 
Betroffenen in ihrer Unversehrtheit. 

Bitte helfen Sie mit, mit offenen Augen, wir 
haben alle eine gesellschaftliche Verantwortung.  

 WEITERE INFORMATION 
 

Pflegeltern werden – Geben Sie Kindern ein 
Zuhause! Unter dieser Überschrift sucht das 
Landratsamt Pflegefamilien. Falls Sie Näheres 
erfahren möchten, kontaktieren Sie die 
Fachstelle für Vollzeitpflege Tel. 0821-31022260 
oder E-Mail: vollzeitpflege@LRA-a-bayern.de 

Der Verein für ambulanten Krankenpflege 
Holzen und Umgebung e.V. bietet wieder ihren 
Fahrdienst an. Sie können Fahrten bestellen von 
Montag bis Freitag, 16.00Uhr – 18.00Uhr unter 
der Rufnummer: 0152-08367700. Alle weiteren 
Einzelheiten erfragen Sie bitte unter der 
genannten Rufnummer. 
 

Erreichbarkeit: Die beiden angeführten 
Bereitschaftsdienste: 

 Kläranlage  01752070607 
 Wasserzweckverband 01772452144 

sind nur in technischen Notfällen zu 
kontaktieren. Berücksichtigen Sie bitte, dass es 
sich um Bereitschaftsnummern handelt und die 
betroffenen   Mitarbeiter ihre Erholung 
benötigen. 
 

Gasversorgung: Die Schwaben Netz GmbH prüft 
gerade den wirtschaftlichen Ausbau der 
Gasversorgung „Am Bergmahd“ und Garten-
straße. Wir erwarten demnächst dazu eine 
Rückmeldung.  

 

 FERIENPROGRAMM 

Der IBA (Initiative Buntes Allmannshofen) hat ein 
Ferienprogramm im Rahmen von Corona – 
Einschränkungen für Kinder organisiert. Das 
Ferienprogramm ist dem Mitteilungsblatt 
beigefügt. Ein herzliches Dankeschön fürs 
Organisieren.  

 
 

 AMTSSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS 

Die Amtsstunden des Bürgermeisters finden 
Donnerstag´s von 17.00Uhr – 19.00Uhr statt.  
 

Im Monat August finden die Amtsstunden nicht 
statt. 

 

Bei einem wichtigen Anliegen können Sie mich 
wie gewohnt kontaktieren. Sollte ich nicht 
anwesend sein, werde ich Ihre Information an 
den 2.Bürgermeister Michael Kratzer weiter-
leiten. 
 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern eine 
erholsame Urlaubszeit. 
 
Ihr Bürgermeister Markus Stettberger 
 
Anlagen zum Gemeindeanzeiger: 

 Umfrage Bedarfsanalyse Kita 
 Ferienprogramm 2020
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